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Waldsterben 2.0 – Mythos oder Realität
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Gliederung

• Aktueller Waldzustand, Waldschäden und Risiken

• Zukunftsperspektiven für den Wald?

• Fazit – wohin geht der Weg
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Aktueller Waldzustand, Waldschäden und Risiken

Fotos: Andreas Bolte, Thünen-Inst.
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Wie ändert sich das Klima?

• Veränderung der langjährigen Mittelwerte 
und der Extreme

• „Kontinentalisierung“ des Klimas oder 
neuartiges Klima 

• Kälteextreme bleiben erhalten, 
kein (sub-)mediterranes Klima
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Quelle: IPCC, 2001 (S. 155), verändert
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Hat Extremwitterung die Waldschäden 2018-20 ausgelöst?
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• Zentren der 
Trockenheit und der 
Schäden entsprechen 
sich räumlich 
(besonders 2018).

• Kein Hinweis auf 
direkten 
Bewirtschaftungs-
einfluss.

Anomalie Dampfdruck-Defizit (Juni-August) gegenüber Mittel 1986 - 2015

Anomalie Schadflächen („Disturbance“) gegenüber Mittel 1986 - 2015

Quelle: Senf & Seidl (2021)
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Wieviel Schadholz ist angefallen?
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Österreich

24 Mio. m³ (Fichte)

Deutschland

171 Mio. m³
277.000 ha (Fichte)

Tschechien

68 Mio. m³
66.000 ha (Fichte)

Slowakei

8 Mio. m³ (Fichte)

Polen

23 Mio. m³ (Ki, Fi)

≈15% des gesamten 
Fichtenholzvolumens in Deutschland! 

<10% des gesamten Fichtenholz -
volumens in Mitteleuropa! 

Geringe Schäden (ohne Angaben) 

Frankreich

7 Mio. m³
20.000 ha (Fichte)

Quellen: BMEL (2020), Jablonski , T. et al. (2019), Ebner (2020), FAO-UNECE (2020)

Schweiz

3 Mio. m³ (Fichte)

Italien

9 Mio. m³
(Fichte)

Insgesamt ca. 300 Mio. m³ Schadholz 
2018-20 (pro Jahr CE: 100 / D: 60 Mio. m³)

• Deutschland und 
Tschechien mit 
Schwerpunkt der 
Schäden.

• (Noch) kein 
„Waldsterben 2.0“
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Klimaanalysen Deutschland 2018-2020
Klimatische Wasserbilanz (KWB), April bis September
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Quelle: Bolte et al. (2021), verändert

Quelle: NW-FVA (2019)

Klimatische Trockenheit 2018-20:
• Oft keine ausreichende Bodenwasser-

auffüllung im Herbst/Winter 2018-20.
• Gebietsweise die erste 

Dreijahrestrockenheit seit Beginn der 
Wetteraufzeichnung.

Klötze

୮

Klötze Klötze Klötze Klötze
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Klimaeinfluss und Absterberate, Zeitreihen

• Absterberate 2020 auf Rekordhoch 
(1,8% alle Baumarten, FI: 4,2%!)

• BU/EI in 2021 mit weiterem   
Anstieg!
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Quelle: Thünen-Institut, eigene Auswertungen auf Basis der WZE
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Wer ist regional besonders betroffen?
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Quelle: FNR (2021)

• Besondere 
Betroffenheit in 
Privat- und 
Kommunalwäldern.

• „Fichten-Länder“ 
besonders 
betroffen, aber 
Buche zieht nach.
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Wie verändert sich das Schadholzaufkommen?

Rekord-Schadholzanteil am Einschlag 2020: 
75% (= 60 Mio. m³),
2021: 61% (= 50 Mio. m³)
Rekord-Einschlag 2021: 83 Mio.m³

Langjähriges Mittel 
Schadholzanteil (1991-2017): 22%

Zukünftig: 40%+ Schadholzanteil?

• Bis 2019 waren hohe Schadholzanteile 
immer mit Sturm/Orkanschäden

• Seit 2019 dominieren Insektenschäden
→ neues und kontinuierliches Schadregime

(Nadel- und Laubholz)?
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Vivian/Wiebe Lothar Kyrill Niklas
Starke Orkane Friederike

Quelle: Destatis (2022)
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Welches Risiko besteht für die Zukunft?
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Quelle: Bolte et al. (2021)

Notwendige Umbaufläche bis 2050:
95.000 ha pro Jahr (derzeit: 22.000 ha)

Kosten bis 2050: 13 bis 43 Milliarden €

Interforst Kongress 2022
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Zukunftsperspektiven für den Wald?

Fotos: Andreas Bolte, Thünen-Inst.
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Konzept für eine adaptives Waldmanagement (AFM)
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Biophysikalische Bedingungen
(Standort, Bestandesstruktur)

Management-Ziele
(Eigentümer, Akteure, Gesellschaft)

Management-Techniken
(Behandlung, Technische Mittel)

Klimawandel

Gesellschaftlicher WandelForschung und Fortschritt

Monitoring und 
Anpassungs-Kreislauf

Was/Wo?

Wofür?Wie?

Quelle: Spathelf und Bolte (2020)
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Anpassung durch “Unterstützte Wanderung” (Assisted Migration)
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Quelle: Williams & Dumroese, 2014, verändert

Transfer von Herkünften
(innerhalb der Verbreitung),
z.B. Bu südlicher Herkunft

Ausweitung der Verbreitung,
z.B. Flaumeiche nach 

Norddeutschland

Einführung und forstlicher 
Anbau neuer Arten (Exoten),

z.B. Libanon-Zeder

Änderung der bestehenden  BA-Zusammensetzung nimmt zu
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Möglichkeiten zur Anpassung durch „Assisted Migration“
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Quelle: Chakraborty et al., 2019; SUSTREE policy brief no. 2

• Informationen zum Anpassungspotenzial nicht-heimischer Herkünfte und Arten

Heimische Arten, 
trockenresistente 

Herkünfte

Mischung 
heimischer und 

eingeführter 
Arten

Anbau exotischer, 
trockenresistenter 

Arten

19.07.2022
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Fazit – wohin geht der Weg?

Foto: Tomasz Czajkowski
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Fazit

• Die Trockenjahre 2018 bis 2020 haben zu Waldschäden auf Rekordniveau geführt, 
aber wir stehen wahrscheinlich erst am Anfang einer außerordentlichen 
Schaddynamik in den nächsten Jahrzehnten (also noch kein Waldsterben 2.0!).

• Die Anpassung unserer Wälder an den Klimawandel ist entscheidend für das Ausmaß 
zukünftiger Waldschäden, ein adaptives Waldmanagement bietet Optionen hierfür.

• Für die Anpassung sind natürliche Prozesse (Wiederbewaldung, Sukzession) und 
Waldumbau („Assisted Migration“) essentiell.

• Für die Waldanpassung werden Systeme der wissenschaftlich fundierten Beratung 
und Begleitung (Experimente, Monitoring) und die Einbindung der Praxis 
(„Landschaftslabore“, Forschungs-Praxis-Netzwerke) entwickelt (inter-)national, 
Länder).

• Eine umfassende Finanzierung über Instrumente des Klima-Schutzes bietet sich an.
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Fragen?

Foto: Andreas Bolte
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